
A2.2

Meine Wohnung / mein Zimmer
A2.2 - WOHNEN UND NACHBARSCHAFT

Wortschatz zum Text

Deutsch Englisch / Erklärung

die Wohnung apartment

das Zimmer room

das Wohnzimmer living room

das Schlafzimmer bedroom

die Küche kitchen

das Bad bathroom

der Flur hallway

der Balkon balcony

die Miete rent

die Nachbarschaft neighborhood

das Möbelstück piece of furniture

der Schreibtisch desk

das Regal shelf

der Kleiderschrank wardrobe



Deutsch Englisch / Erklärung

gemütlich cozy

hell bright

ruhig quiet

eng narrow / small

ordentlich tidy

umstellen to move / rearrange

einrichten to furnish / decorate

sich wohlfühlen to feel comfortable

Meine zusätzlichen Wörter / Notizen:

   

   

   

Germannika · A2.2 - WOHNEN UND NACHBARSCHAFT - Meine Wohnung / mein Zimmer - Lesetext



A2.2

Meine Wohnung / mein Zimmer
A2.2 - WOHNEN UND NACHBARSCHAFT

Nora wohnt mit ihrer Mutter und ihrem kleinen Bruder in einer Dreizimmerwohnung. Die Wohnung liegt im dritten Stock eines 
alten Hauses. Es gibt keinen Aufzug, aber Nora findet das nicht schlimm. Sie sagt: „So habe ich jeden Tag ein bisschen 
Bewegung.“ Die Wohnung ist nicht sehr groß, aber hell und gemütlich.

Das Wohnzimmer ist der größte Raum. Dort steht ein Sofa, ein kleiner Tisch und ein Regal mit Büchern und Spielen. Am 
Abend sitzt die Familie oft zusammen im Wohnzimmer. Manchmal sehen sie einen Film, manchmal sprechen sie einfach 
über den Tag. Die Küche ist klein, aber praktisch. Neben dem Fenster steht ein runder Tisch. Dort frühstückt Nora meistens, 
bevor sie zur Schule geht.

Noras Zimmer ist nicht groß. Sie teilt es mit ihrem Bruder Leo. Das ist manchmal schwierig, weil Leo gern laut Musik hört 
und seine Spielsachen auf dem Boden liegen lässt. Nora braucht aber Ruhe, wenn sie Hausaufgaben macht. Früher gab es 
deshalb oft Streit. Nora sagte: „Ich kann mich hier nicht konzentrieren!“ Leo antwortete dann: „Es ist auch mein Zimmer!“

Vor zwei Wochen haben sie das Zimmer neu eingerichtet. Der Schreibtisch steht jetzt am Fenster, weil dort mehr Licht ist. 
Neben dem Bett hat Nora ein kleines Regal für ihre Hefte und Bücher. Leo hat eine Kiste für seine Spielsachen bekommen. 
Außerdem haben sie eine Regel: Nach 18 Uhr ist das Zimmer leiser, weil Nora dann lernen möchte. Dafür darf Leo am 
Wochenende länger spielen.

Nora hat auch eine kleine Ecke für sich. Dort hängen Fotos, eine Lichterkette und ein Plan für die Woche. Diese Ecke macht 
das Zimmer persönlicher. Obwohl Nora lieber ein eigenes Zimmer hätte, fühlt sie sich jetzt wohler als früher.

Auch die Nachbarschaft gefällt Nora. Im Haus wohnen viele Familien. Die Nachbarin aus dem zweiten Stock hilft manchmal 
mit Paketen, und im Hof können die Kinder spielen. Nur am Abend ist es manchmal laut, weil die Straße vor dem Haus stark 
befahren ist. Trotzdem sagt Nora: „Unsere Wohnung ist nicht perfekt. Aber sie ist unser Zuhause.“
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A2.2

Fragen zum Text

1. Mit wem wohnt Nora zusammen?

2. In welchem Stock liegt die Wohnung?

3. Warum findet Nora den fehlenden Aufzug nicht schlimm?

4. Welcher Raum ist der größte Raum in der Wohnung?

5. Was macht die Familie am Abend oft im Wohnzimmer?

6. Warum ist Noras Zimmer manchmal problematisch?

7. Warum gab es früher Streit zwischen Nora und Leo?

8. Warum steht der Schreibtisch jetzt am Fenster?

9. Welche Regel gibt es nach 18 Uhr?



10. Was hat Nora in ihrer kleinen Ecke?

11. Was gefällt Nora an der Nachbarschaft?

12. Warum ist die Wohnung für Nora trotzdem ein Zuhause?

Germannika · A2.2 - WOHNEN UND NACHBARSCHAFT - Meine Wohnung / mein Zimmer - Lesetext



A2.2

Multiple Choice

1. Wo wohnt Nora?

A) In einem großen Haus auf dem Land.

B) In einer Dreizimmerwohnung.
C) In einem Studentenwohnheim.

D) In einer Wohnung mit Garten.

2. Was sagt Nora über den fehlenden Aufzug?

A) Sie findet es sehr schlimm.

B) Sie möchte deshalb umziehen.
C) Sie sieht es als kleine Bewegung im Alltag.

D) Sie benutzt immer den Aufzug der Nachbarn.

3. Was steht im Wohnzimmer?

A) Ein Sofa, ein kleiner Tisch und ein Regal.

B) Zwei Betten und ein Kleiderschrank.
C) Ein großer Esstisch und ein Klavier.

D) Nur ein Fernseher.

4. Warum ist die Küche praktisch?

A) Sie ist sehr groß.

B) Sie hat einen runden Tisch am Fenster.
C) Sie hat zwei Balkone.

D) Sie ist direkt im Flur.

5. Was war früher ein Problem im Zimmer?

A) Leo wollte nie dort spielen.

B) Nora hatte keinen Platz für ihre Kleidung.
C) Leo war manchmal laut und ließ Spielsachen liegen.

D) Das Zimmer hatte kein Fenster.

6. Warum wurde der Schreibtisch umgestellt?

A) Weil Nora mehr Licht zum Lernen braucht.

B) Weil Leo dort schlafen wollte.
C) Weil der Schrank kaputt war.

D) Weil die Mutter dort arbeiten musste.



7. Was darf Leo am Wochenende?

A) Er darf länger spielen.

B) Er darf im Wohnzimmer schlafen.
C) Er darf Noras Schreibtisch benutzen.

D) Er darf die Regel abschaffen.

8. Welche Aussage passt am besten zum Text?

A) Nora findet ihre Wohnung perfekt und möchte nichts ändern.

B) Nora wohnt allein und hat viel Platz.
C) Nora findet trotz kleiner Probleme, dass die Wohnung ihr Zuhause ist.

D) Nora mag ihre Nachbarschaft gar nicht.
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A2.2

Ordne zu

A B

Nora wohnt im dritten Stock, weil dort mehr Licht ist.

Das Wohnzimmer ist wichtig, weil sie dort mit ihrer Mutter und Leo lebt.

Die Küche ist klein, weil die Familie dort oft zusammen sitzt.

Nora teilt ihr Zimmer mit Leo, aber sie ist praktisch.

Der Schreibtisch steht am Fenster, deshalb gibt es manchmal Streit.

Leo hat eine Kiste bekommen, damit seine Spielsachen nicht auf dem Boden liegen.

Nach 18 Uhr ist das Zimmer leiser, weil Nora dann lernen möchte.

Nora nennt die Wohnung ihr Zuhause, obwohl es im Haus keinen Aufzug gibt.
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A2.2

Bringe in die richtige Reihenfolge

Nr. Satz / Ereignis Reihenfolge

1. Nora und Leo bekommen neue Regeln für ihr Zimmer.  

2. Nora wohnt mit ihrer Mutter und ihrem Bruder in einer Dreizimmerwohnung.  

3. Der Schreibtisch wird ans Fenster gestellt.  

4. Nora beschreibt das Wohnzimmer und die Küche.  

5. Nora erklärt, warum es früher Streit mit Leo gab.  

6. Nora richtet sich eine kleine persönliche Ecke ein.  

7. Leo bekommt eine Kiste für seine Spielsachen.  

8. Nora erzählt, was ihr an der Nachbarschaft gefällt.  

9. Nora sagt, dass die Wohnung ihr Zuhause ist.  

10. Im Haus gibt es keinen Aufzug.  
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A2.2

Finde den Fehler im Inhalt

1. Nora wohnt allein in einer großen Vierzimmerwohnung.

2. Die Wohnung liegt im ersten Stock und hat einen Aufzug.

3. Das Schlafzimmer ist der größte Raum in der Wohnung.

4. Nora teilt ihr Zimmer mit ihrer Mutter.

5. Leo ist immer sehr leise und räumt seine Spielsachen sofort weg.

6. Der Schreibtisch steht jetzt im Flur.

7. Nach 18 Uhr darf Leo besonders laut Musik hören.

8. Nora mag die Nachbarschaft gar nicht.
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A2.2

Schreibaufgabe

70-90 Wörter

Beschreibe deine Wohnung oder dein Zimmer. Schreibe, welche Räume oder Möbel es gibt, was dir besonders gefällt und
was du gern ändern möchtest.
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A2.2

Lösungen

Fragen zum Text

1. Nora wohnt mit ihrer Mutter und ihrem kleinen Bruder zusammen.

2. Die Wohnung liegt im dritten Stock.

3. Sie findet das nicht schlimm, weil sie so jeden Tag ein bisschen Bewegung hat.

4. Das Wohnzimmer ist der größte Raum.

5. Die Familie sieht manchmal einen Film oder spricht über den Tag.

6. Es ist problematisch, weil Nora das Zimmer mit Leo teilt und er manchmal laut ist oder seine Spielsachen liegen
lässt.

7. Es gab Streit, weil Nora Ruhe zum Lernen brauchte und Leo auch Platz im Zimmer wollte.

8. Der Schreibtisch steht am Fenster, weil dort mehr Licht ist.

9. Nach 18 Uhr ist das Zimmer leiser, weil Nora dann lernen möchte.

10. Sie hat dort Fotos, eine Lichterkette und einen Plan für die Woche.

11. Ihr gefällt, dass viele Familien im Haus wohnen, die Nachbarin hilft und Kinder im Hof spielen können.

12. Die Wohnung ist für Nora ein Zuhause, obwohl sie nicht perfekt ist, weil sie sich dort wohler fühlt und die Familie
dort zusammenlebt.

Multiple Choice

1. B) In einer Dreizimmerwohnung.

2. C) Sie sieht es als kleine Bewegung im Alltag.

3. A) Ein Sofa, ein kleiner Tisch und ein Regal.

4. B) Sie hat einen runden Tisch am Fenster.

5. C) Leo war manchmal laut und ließ Spielsachen liegen.

6. A) Weil Nora mehr Licht zum Lernen braucht.

7. A) Er darf länger spielen.

8. C) Nora findet trotz kleiner Probleme, dass die Wohnung ihr Zuhause ist.

Zuordnung

1. 1. Nora wohnt im dritten Stock — obwohl es im Haus keinen Aufzug gibt.

2. 2. Das Wohnzimmer ist wichtig — weil die Familie dort oft zusammen sitzt.

3. 3. Die Küche ist klein — aber sie ist praktisch.

4. 4. Nora teilt ihr Zimmer mit Leo — deshalb gibt es manchmal Streit.

5. 5. Der Schreibtisch steht am Fenster — weil dort mehr Licht ist.
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A2.2

Lösungen

Zuordnung (Fortsetzung)

6. 6. Leo hat eine Kiste bekommen — damit seine Spielsachen nicht auf dem Boden liegen.

7. 7. Nach 18 Uhr ist das Zimmer leiser — weil Nora dann lernen möchte.

8. 8. Nora nennt die Wohnung ihr Zuhause — weil sie dort mit ihrer Mutter und Leo lebt.

Reihenfolge

1. 1. Nora wohnt mit ihrer Mutter und ihrem Bruder in einer Dreizimmerwohnung.

2. 2. Im Haus gibt es keinen Aufzug.

3. 3. Nora beschreibt das Wohnzimmer und die Küche.

4. 4. Nora erklärt, warum es früher Streit mit Leo gab.

5. 5. Der Schreibtisch wird ans Fenster gestellt.

6. 6. Leo bekommt eine Kiste für seine Spielsachen.

7. 7. Nora und Leo bekommen neue Regeln für ihr Zimmer.

8. 8. Nora richtet sich eine kleine persönliche Ecke ein.

9. 9. Nora erzählt, was ihr an der Nachbarschaft gefällt.

10. 10. Nora sagt, dass die Wohnung ihr Zuhause ist.

Fehler finden

1. Nora wohnt mit ihrer Mutter und ihrem kleinen Bruder in einer Dreizimmerwohnung.

2. Die Wohnung liegt im dritten Stock und hat keinen Aufzug.

3. Das Wohnzimmer ist der größte Raum in der Wohnung.

4. Nora teilt ihr Zimmer mit ihrem kleinen Bruder Leo.

5. Leo hört gern laut Musik und lässt seine Spielsachen auf dem Boden liegen.

6. Der Schreibtisch steht jetzt am Fenster.

7. Nach 18 Uhr ist das Zimmer leiser, weil Nora lernen möchte.

8. Nora mag die Nachbarschaft, weil viele Familien im Haus wohnen und die Kinder im Hof spielen können.
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